
Bekanntmachung der Ergebnisse Wahl zum Gemeinderat der Mitgliedsgemeinde Anhalt Süd 
vom 27. September 2009 

 
Der Gemeindewahlausschuss für die Mitgliedsgemeinde Anhalt Süd hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 05. Oktober 2009 das endgültige Wahlergebnis der Gemeinderatswahl in der Mitgliedsgemeinde 
Anhalt Süd wie folgt ermittelt: 
 
 Wahlbereich I  
 

A 1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 918 
A 2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlschein) 45 
A 3 Wahlberechtigte nach § 22 Abs. 2 KWO LSA (selbständige Wahlscheine) 0 
A Wahlberechtigte insgesamt (A 1 + A 2 + A 3) 963 
B Wähler/innen insgesamt 629 
B 1 Darunter Wähler/innen mit Wahlschein 42 
C 1 Ungültige Stimmzettel 36 
C 2 Gültige Stimmzettel 593 
D Gültige Stimmen 1.752 

 
 Verteilung der gültigen Stimmen auf die Wahlvorschl äge und die Bewerber  
 
   1. Wahlvorschlag der Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD 
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. Schlegel, Gerhardt  

 
75 

 
Zusammen: 

 
75 

 
   2. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Frank 
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. Frank, Ulrich  

 
140 

 
Zusammen: 

 
140 

 
   3. Wahlvorschlag „Für ein starkes unabhängiges P retzsch“  
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. May, Horst  

 
65 

 
2. Schauer, Wolfgang 

 
37 

 
3. Dietrich, Gerd 

 
39 

 
4. Dietl, Stephan 

 
39 

 
5. Dietl, Rita 

 
14 

 
6. Ludwig, Christiane 

 
7 

 
7. Geißler, Birgit 

 
12 

 
Zusammen: 

 
213 

 



 
   4. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Heinicke 
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. Heinicke, Dieter  

 
134 

 
Zusammen: 

 
134 

 
 
   5. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Leine 
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. Leine, Peter  

 
35 

 
Zusammen: 

 
35 

 
   6. Wahlvorschlag der Unabhängigen Wählergemeinsc haft Unterkaka 
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. Seidewitz, Albrecht  

 
64 

 
2. Kalinka, Manfred 

 
214 

 
3. Lange, Tilo 

 
41 

 
4. Tragé Simone 

 
36 

 
5. Brieschke, Gerlinde 

 
45 

 
6. Krug, Wolfgang 

 
103 

 
7. Hoppert, Sandy 

 
52 

 
8. Zeitschel, Albrecht 

 
18 

 
9. Hertz, Rico 

 
33 

 
10. Tabel, Andreas 

 
25 

 
11. Kalinka, Stefan 

 
49 

 
Zusammen: 

 
680 

 



 
   7. Wahlvorschlag der Wählergemeinschaft Feuerweh r-Kultur-Sport 
 

Namen der Bewerber/innen laut 
Stimmzettel 

Stimmenzahl 

 
1. Steidel, Manfred  

 
102 

 
2. Grüner, Olaf 

 
79 

 
3. Rost, Frank 

 
59 

 
4. Riehm, Karsten 

 
78 

 
5. Schröder, Matthias 

 
42 

 
6. Reichel, Edgar 

 
115 

 
Zusammen: 

 
475 

 
 Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvors chlägen 
 

Lfd. 
Nr. 

Wahlvorschlag (Partei, Wählergruppe, 
Einzelbewerber/in) 

Stimmenzahl 

1. Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands, SPD  

 
75 

2. Einzelbewerber Frank   
140 

3. 
 

Für ein starkes unabhängiges 
Pretzsch 

 
213 

4. 
 

Einzelbewerber Heinicke  
134 

5. 
 

Einzelbewerber Leine  
35 

6. 
 

Unabhängigen Wählergemeinschaft 
Unterkaka 

 
680 

7. 
 

Wählergemeinschaft Feuerwehr-
Kultur-Sport 

 
475 

 
 

 
Zusammen D:  

 
1.752 

         
 Verteilung der gültigen Stimmen auf die Wahlvorsch lagsverbindungen 
  
 Wahlvorschlagsverbindungen lagen nicht  vor. 
 
 Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge 



 
 Es waren im Wahlgebiet 12 Sitze zu verteilen. 

Die Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge wurden wie folgt festgestellt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Wahlvorschlag (Partei, Wählergruppe, 
Einzelbewerber/in) 

Stimmenzahl 

1. Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands, SPD  

 
1 

2. Einzelbewerber Frank   
1 

3. 
 

Für ein starkes unabhängiges 
Pretzsch 

 
1 

4. 
 

Einzelbewerber Heinicke  
1 

5. 
 

Einzelbewerber Leine  
0 

6. 
 

Unabhängigen Wählergemeinschaft 
Unterkaka 

 
5 

7. 
 

Wählergemeinschaft Feuerwehr-
Kultur-Sport 

 
3 

 
 

 
Zusammen D:  

 
12 

         
 Verteilung der Sitze auf die Bewerber/innen 
 
 Die den Wahlvorschläge zustehenden Sitze wurden folgenden Bewerbern/innen zugewiesen: 
 
 1. Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands, SPD (1 Sitz) 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
 
  1. Schlegel, Gerhardt 
 
 2. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Frank    (1 Sitz) 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. Frank, Ulrich 
 
 3. Wahlvorschlag „Für ein starkes unabhängiges Pretzsch“  (1 Sitz) 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. May, Horst 
 
 4. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Heinicke    (1 Sitz) 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. Heinicke, Dieter 
 
 5. Wahlvorschlag der Unabhängigen Wählergemeinschaft Unterkaka (5 Sitze) 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. Kalinka, Manfred 
  2. Krug, Wolfgang 
  3. Seidewitz, Albrecht 
  4. Hoppert, Sandy 
  5. Kalinka, Stefan 



 
 6. Wahlvorschlag der Wählergemeinschaft Feuerwehr-Kultur-Sport (3 Sitze) 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. Reichel, Edgar 
  2. Steidel, Manfred 
  3. Grüner, Olaf 
 
 Nächst festgestellte Bewerber/innen 
 
     Die nächst festgestellten Bewerber/innen und ihre Reihenfolge wurden wie folgt festgestellt: 
 
 1. Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands, SPD    
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
 
  keine 
 
 2. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Frank     
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  keine 
 
 3. Wahlvorschlag „Für ein starkes unabhängiges Pretzsch“   
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   

1. Dietrich, Gerd 
2. Dietl, Stephan 
3. Schauer, Wolfgang 
4. Dietl, Rita 
5. Geißler, Birgit 
6. Ludwig, Christiane 
 

 4. Wahlvorschlag des Einzelbewerbers Heinicke     
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  keine 
 
 5. Wahlvorschlag der Unabhängigen Wählergemeinschaft Unterkaka  
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. Brieschke, Gerlinde 
  2. Lange, Tilo 
  3. Tragé, Simone 
  4. Hertz, Rico 
  5. Tabel, Andreas 
  6. Zeitschel, Albrecht 
 
 6. Wahlvorschlag der Wählergemeinschaft Feuerwehr-Kultur-Sport 
 
  Gewählte Bewerber/innen:  
   
  1. Riehm, Karsten 
  2. Rost, Frank 
  3. Schröder, Matthias 



 
Wahleinspruch 
 
Gemäß § 50 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen Anhalt (KWG LSA) kann jeder 
Wahlberechtigte des Wahlgebietes, jeder Bewerber und der für das Wahlgebiet zuständige Wahlleiter 
sowie die für das Wahlgebiet zuständige Kommunalaufsichtsbehörde gegen die Gültigkeit der Wahl 
Einspruch erheben. Der Wahleinspruch ist bei dem für das Wahlgebiet zuständigen 
Gemeindewahlleiter, über die Verwaltungsgemeinschaft Wethautal, Corseburger Weg 11, 06721 
Osterfeld, binnen 2 Wochen nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich 
einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Der Wahleinspruch des Wahlleiters ist an die 
Vertretung zu richten. 
 
Osterfeld, den 21.10.2009 
 
 
gez. Wolfram Kösling 
Gemeindewahlleiter 
 
Verfahrensvermerke:  
 
Die Veröffentlichung erfolgte am 21.10.2009 im Heimatspiegel. 
 


